	Samstag 29.03.08
	SM Feutersoey Lac Retaud

	Langdistanz
	Massenstart

	Schweizermeistersch.
	15KM Damen U18/U20, 30km Damen, 15km Herren U18, 30km Herren U20, 50kmHerren
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Gute Leistungen nur mit Leder Belohnt.
Zum Abschluss der Schweizermeisterschaften standen am vergangenen Wochenende die Langdistanzen in der freien Technik auf dem Programm. Nach dem überraschend Erfolgreichen ersten Teil, Ende Januar, ging die TG BOSV/ SSM trotz Super Leistungen diesmal leer aus. Um neun Uhr wurde die Herrenkategorie auf die 10mal 5 km Runde geschickt. Die durch den leichten Schneefall, in der Nacht auf Samstag zusätzlich erschwert wurde. Bereits am frühen Morgen musste Urs Graf Krankheitsbedingt Forfait erklären. Somit blieben noch die zwei für den NSC Oberhasli Laufenden Athleten übrig. Marco Mühlematter und Philip Rubin liefen auch ein Grosser Teil der Strecke gemeinsam, wobei sich Marco zu beginn des Rennens lange Zeit in der vierer Spitzengruppe halten konnte. Im sog von Beat Jäger konnte sich allerdings Philip Rubin nach 30 km auf den vierten Schlussrang arbeiten derweil der Böniger nicht sein besten Tag und Ski erwischte und sich mit Rang sechs begnügen musste. Ebenfalls bei den Damen bildete sich nach der Hälfte der Distanz eine vierer Gruppe die sich aber rasch zersplitterte. Leider musste hier Doris Trachsel aus Plasselb als erste abreissen und sich mit dem vierten Rang begnügen. „Ich wusste dass es sehr schwer würde eine Medaille zu holen, aber wer es nicht probiert holt bestimmt keine“ Doris bekam erst wenige Tage vor der SM das Okay um überhaupt an den Start zu gehen. Anfangs April wird Sie noch bei der  CISM Weltmeisterschaften an den Start gehen. Den dritten Vierten Rang holte sich der Adelbodner Mathias Inniger über die Distanz von 30km. Auch Mathias konnte lange mithalten, spürte aber schon zu beginn des Rennes eine leichte Übersäuerung  in den Beinen, obschon die U20 Athleten eher das Tempo einesRegionalzugs anschlugen als eines  Intercity. Der Lengnauer Pascal Jaun war mit seinem Fünften Rang sehr zufrieden. In der U18 Kategorie, schaffte es Kathrin Tritten auf den sechsten Rang. Ein guter Einstand bei Ihrem Debut auf der Langdistanz, da sich auch bei der Lenkerin eine Krankheit bemerkbar machte. Auffallend das sich Athleten mit der roten Skimarke aus Österreich, bei den besonderen Schneeverhältnissen gut in Szene setzten konnte.
